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betreffen die Haushaltungskassen, die Transportgutscheine und die Ausweise an
die Lohnausgleichskassen.

Ab 21. Juni 1942 haben ferner die A.W. Nr. 49 Gültigkeit. Sie verfügen in

Anlehnung an die Rationierungsverhältnisse für die Zivilbevölkerung eine weitere
Einschränkung im Verbrauch von Fleisch und Trockengemüsen für die Truppe.
Ferner regeln sie die Brotbeschaffung bei Selbstsorge der Truppe und die Ver-

sorgung mit Frischgemüsen und Frischkartoffeln. Der Abfallverwertung, ins-
besondere der Ablieferung von Knochen, Konserven- und andern Blechbüchsen,
ist vermehrte Aufmerksamkeit zu schenken.

Wir ersuchen alle Rechnungsführer, diese für sie wichtigen Weisungen vor
Beginn eines Dienstes einlässlich zu studieren.

Lesenswerte Bücher und Schriften

,,Fleischlose Küche" mit 350 fleischlosen Menu-Zusammenstellungen und
zugehörigen Rezepten, bearbeitet und zusammengestellt von Charles Finance,
Küchenchef und Fachlehrer an der Schweizerischen Hotelfachschule in Luzern,
und Max Christen, Küchenchef. Leinenband, 194 Seiten stark, mit zahlreichen
Illustrationen. Preis: Fr. 7.50. Zu beziehen durch den Fachbücherverlag der
Union FI e 1 v e t i a, Luzer n.

Die abermalige Reduktion der Fleischportion macht auch im Truppenhaushalt
fleischlose Gerichte unumgänglich notwendig. Ohne Fleisch gut, währschaft und

billig zu kochen, ist zu jeder Jahreszeit möglich, bedingt jedoch ein gewisses
Mass von küchenfachlichem Wissen.

Die neueste Flerausgabe der auf dem Gebiete der Kochkunst, -gestaitung und
-erfahrung kompetenten Institution „Union Helvetia", Luzern, betitelt: „Fleisch-
lose Gerichte" vermittelt in anschaulicher und geschickter Weise eine Auslese

vorzüglicher Menüs, die sich zum grossen Teil auch im Truppenhaushalt vor-
züglich verwenden lässt.

Das verdienstliche Buch macht sich zur Aufgabe, die Umstellung und An-
passung der Küche an die Kriegswirtschaft zu erleichtern und meistert die schwie-

rige Aufgabe einwandfrei. Die zahlreichen fleischlosen Menüs beweisen uns ein-
deutig, wie nahrhaft sich das Gut unserer Erde gepaart mit beflissenem Küchen-
geist verwerten lässt. ma.

Füsiler Geron mit zwei Kameraden. Von Martin S c h i p s. Schweizer Druck-
und Verlagshaus Zürich. 160 Seiten. Preis Fr. 3.50.

Die „Neue Schweizer Bibliothek" lässt in ihrem 57. Band den jungen talen-
tierten Martin S chips durch den Grenzbesetzungsroman „Füsilier Geron mit
zwei Kameraden" zu Worte kommen. Schips ist es vor allem darum zu tun, uns
ein anschauliches, menschliches Bild vom Dienst zu geben; er schildert uns drei
Kameraden, darunter zwei Auslandschweizer, alle von ganz verschiedenem Her-
kommen, die sich in der gemeinsamen Aufgabe, die ihnen der Aktivdienst stellt,
zusammenfinden und zu Freunden werden.
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Gesamtkarte von Asien, politisch und wirtschaftlich. Geographischer Verlag
Kümmerly & Frey, Bern, 1942. Preis Fr. 3.80.

Ein weiteres Blatt in der Serie Kümmerly & Frey Karten zum Weltgeschehen.
Es umfasst den asiatischen und westpazifischen Kriegsschauplatz inklusive Insu-
linde und vermittelt zudem deren Zusammenhang mit der europäischen Ostfront.
Das politische Bild ist bereichert durch einen wirtschaftlichen Aufdruck, der die
reichen Bodenschätze an Erdöl, Kohle und Erzen veranschaulicht, sowie die

Anbaugebiete der typischen Nutzpflanzen, deren Erträge wir heute so sehr zu
schätzen wissen. Eine Nebenkarte umfasst den Erdteil Australien und seine

nähere Umgebung. Ein Vergleich der neuen Karte mit schon bestehenden anderen
Asienkarten lässt sofort die reichhaltige, klare, übersichtliche Darstellung erkennen.

Der neue Weltkrieg. Erster Band 1939 1940. Von Wilhelm Stegemann.
Verlag Berichthaus Zürich. 200 Seiten mit einem ausführlichen Sachregister. Preis:
gebunden Fr. 6.80, kartonniert Fr. 4.50.

Die Fülle der Geschehnisse, die wir heute erleben, bringt es mit sich, dass

manche Einzelheit der militärischen Operationen auf den verschiedenen Kriegs-
Schauplätzen leicht dem Gedächtnis entschwinden. Wilhelm Stegemann, der täglich
eine kurze Zusammenstellung der Kriegslage im „Tagblatt der Stadt Zürich" ver-
öffentlicht hat, hat sich daher entschlossen, diese Tagesübersichten nach sorg-
fältiger Prüfung zusammenzustellen. Daraus ist in Tagebuchform eine einheitliche
Chronik entstanden, die uns die durchgemachten Tage des ersten Kriegsjahres
wieder eindrücklich vor Augen führt. Der erste Band schliesst mit dem 30. August
1940. Der zweite Band soll demnächst erscheinen.

Hans und die Laute. Von Max Mumenthaler. 80 Seiten. Verlag Plallwag,
Bern. Preis: kartonniert Fr. 4.80.

Hans, der Träumer, wird von der Liebe zu einer schönen, unbekannten Frau
auf die Wanderschaft getrieben. Was er als vermeintlicher Vagant alles hört und
erlebt, wie er auf der Landstrasse umherirrt, mit der Polizei in Konflikt kommt,
eine schöne Zigeunerin trifft und sogar in einem Zirkus mitspielt, wie er auf den
blühenden Matten, am schattigen Strom, im tückischen Moor seine schönsten Lieder
findet und sein Glück dazu, das erzählt uns die Geschichte vom Hans und seiner
Laute. — Acht hübsche Strichzeichnungen schmücken das unterhaltende, flüssig
und nett geschriebene Bändchen, das man lieb gewinnt.
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Cap. Michel: Nachruf auf den verstorbenen Oberst Robert Moulin, Zentral-
präsident der Schweizerischen Offiziersgesellschaft.
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